
 

 

Parkordnung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Besucherinnen und Besucher, liebe Gäste, 
 
 
herzlich willkommen in den „Gärten der Welt“. 
 
Der Erholungspark Marzahn, der 1987 als Berliner Gartenschau 
entstand, bietet Kindern und Erwachsenen Erholung, Spiel und 
Unterhaltung sowie die Begegnung mit der Natur. Mit der Eröffnung des 
Chinesischen Gartens im Jahr 2000 nahm das Projekt „Gärten der 
Welt“ Gestalt an und ermöglicht es seither, fremde Länder und deren 
Gartenkultur besser kennen und verstehen zu lernen. 
 
Heute gehören zu den „Gärten der Welt“ Europas größter Chinesischer 
„Garten des wiedergewonnenen Mondes“, der Japanische „Garten 
des zusammenfließenden Wassers“ und der Balinesische „Garten 
der drei Harmonien“, die beide im Jahr 2003 eröffnet wurden. Es 
folgten der Orientalische „Garten der vier Ströme“ (2005) sowie der 
Koreanische „Seouler Garten“ (2006). Seit 2007 ist die europäische 
Gartenbaukunst durch einen Irrgarten nach englischem und ein 
Labyrinth nach französischem Vorbild vertreten. Ein Italienischer 
Renaissancegarten sowie der neugestaltete Karl-Foerster-
Staudengarten komplettierten im Jahr 2008 das Projekt „Gärten der 
Welt“. Seit April 2011 steht der „Christliche Garten“ allen Besuchern 
offen. 
 
Gegenseitige Rücksichtnahme aller Besucher und die Achtung vor 
Pflanzen und Tieren tragen dazu bei, die „Gärten der Welt“ und deren 
Einrichtungen erlebnisreich und gepflegt zu erhalten. 
 
Damit Sie sich bei uns wohlfühlen, ist es erforderlich, dass einige Dinge 
geregelt sind.  
Bitte beachten Sie deshalb die nachstehenden Hinweise: 
 
1. Die „Gärten der Welt“ unterliegen den Bestimmungen des 

Grünanlagengesetzes vom 24.11.1997 in der jeweils aktuellen 
Fassung. Eine weitergehende Haftung der GRÜN BERLIN GmbH 
als Betreiberin des Parks ist ausgeschlossen; die Benutzung 
geschieht auf eigene Gefahr. Eine Verpflichtung der Betreiberin zur 
Beleuchtung und zur Bekämpfung von Schnee und Eisglätte besteht 
nicht. Es besteht kein Anspruch auf die Betriebsbereitschaft der im 
Park befindlichen Anlagen und Einrichtungen. 
Der Besucher haftet für alle von ihm verursachten Schäden. 
 

2. Der Geländeplan informiert Sie umfassend über die „Gärten der 
Welt“ und die Erschließung des Parks sowie sein vielfältiges Angebot 
an Erholungs-, Unterhaltungs- und Informationseinrichtungen; er ist 
an den Parkeingängen gegen Entgelt erhältlich. 

 
3. Kraftfahrzeuge, Fahrräder (auch: Skateboards, Kickboards, 

Rollschuhe und Ähnliches) und Mofas dürfen zur Sicherheit der 
kleinen und großen Parkbesucher nicht in den Park mitgenommen 
werden. Das Fahren mit Rollern, Laufrädern, Inlinern u. Ä. in den 

Themengärten der „Gärten der Welt“ ist aus 
Sicherheitsgründen untersagt. Das Mitbringen von Hunden 
und anderen Tieren ist verboten.  

 
 
4. In den Themengärten der „Gärten der Welt“ ist das  Essen, 

Trinken und Rauchen strengstens untersagt (Ausnahme: 
Gastronomie im Chinesischen Garten). 

 
5. Der Verkauf von Speisen und Getränken und anderen 

Artikeln ist nur an den dafür ausgewiesenen 
Restaurationsbetrieben und Kiosken durch von der 
Parkleitung zugelassene Händler möglich. Nicht erlaubte 
Aktivitäten ambulanter Händler sowie unangemeldete 
Veranstaltungen und Sammlungen sind grundsätzlich nicht 
gestattet. Foto-, Film- oder Videoaufnahmen für gewerbliche 
Zwecke bedürfen der Einwilligung der Parkbetreiberin. Der 
Konsum von Drogen und das Mitbringen von Alkohol ist 
verboten. Abfälle, Papier und Zigarettenreste werfen Sie 
bitte in die bereitstehenden Papierkörbe. Grillen und offenes 
Feuer ist aus Sicherheitsgründen untersagt. 

 
6. Das Baden im See sowie das Fahren von ferngesteuerten 

Booten auf dem See ist nicht erlaubt. Zum Schutz der 
Ufervegetation und der Boden brütenden Vögel vermeiden 
Sie bitte das Betreten der Uferränder und Böschungen. 
Ebenso bitten wir Sie, die wassertechnischen Anlagen in den 
„Gärten der Welt“ nicht zu betreten oder zu bespielen. Im 
Winter: Das Betreten der Eisflächen ist verboten. 
 

7. Die Fische sowie alle Wasservögel finden in ihrem natürlichen 
Lebensraum reichhaltig Nahrung. Zusätzliches Füttern stört 
das biologische Gleichgewicht und führt zur Verschmutzung 
der Gewässer und der Vegetationsflächen. Deshalb: Bitte 
nicht füttern! Sie gefährden damit die Gesundheit der Tiere. 

 
8. Gemähte Rasenflächen dürfen betreten und zum Sitzen, 

Liegen und Spielen benutzt werden (Ausnahme: die 
Themengärten der „Gärten der Welt“). Ungemähte 
Sommerblumenwiesen, Gehölz-, Stauden- und 
Blumenpflanzungen bitten wir, weder zu betreten noch 
Blüten- oder Pflanzenteile zu entnehmen. Bitte 
berücksichtigen Sie, dass die Sitz- und Liegemöbel nicht als 
Spielgeräte zweckentfremdet werden dürfen. Weiterhin bitten 
wir Sie, die Gesteinsformationen in den „Gärten der 
Welt“ nicht zu beklettern. 

 
  
9. Das Mitführen von Schuss-, Hieb- und Stichwaffen ist 

untersagt.  
 

10. Wir bitten Sie, den Park bei Einbruch der Dunkelheit zu 
verlassen. Den Anweisungen der Parkaufsicht, die im 
Rahmen ihrer Zuständigkeit das Hausrecht ausübt, ist in 
jedem Fall Folge zu leisten. Wir bitten unsere Besucher, 

Verstöße gegen diese Parkordnung oder andere Vorkommnisse 
den Mitarbeitern an der Kasse, der Parkaufsicht oder der 
Parkverwaltung unverzüglich mitzuteilen. 

 
Zuwiderhandlungen gegen diese Parkordnung können als 
Hausfriedensbruch geahndet werden. 

 
 
Bitte beachten Sie weiterhin: 
 
Der Besuch des Parks ist bis zum Einbruch der Dunkelheit mit einer 
Jahres- oder Tageskarte möglich, bei Sonderveranstaltungen auch 
länger. Eintrittskarten sind bis zum Verlassen des Parks 
aufzubewahren und auf Verlangen vorzuzeigen. Wer ohne gültige 
Eintrittskarte angetroffen wird, hat den dreifachen Preis einer 
Tageseintrittskarte zu entrichten. Die jeweiligen Öffnungszeiten der 
Kassen erfahren Sie an den Eingängen. 
 
Schwerbehinderte Besucher können nach telefonischer Anmeldung 
und Hinterlegung eines Pfandes am Eingang Eisenacher Straße einen 
Rollstuhl – soweit verfügbar -  ausleihen (bitte 1 Woche im Voraus 
anmelden). 
 
Weitere Informationen erhalten Sie an der Kasse bzw. direkt bei der 
Parkverwaltung. Verbesserungsvorschläge nehmen wir gern entgegen, 
um den Park nach den Wünschen der Besucher weiterentwickeln zu 
können. 
 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in den  
„Gärten der Welt“ . 
 
Ihre 

 
 

 
 
 
 
Eisenacher Str. 99                                    Firmensitz:   
12685 Berlin                                              Columbiadamm 10,Turm 7 

                    12101 Berlin 
 

Tel.: 030 / 7009 06 699 
Fax: 030 / 7009 06 610 

info@gruen-berlin.de, info@gaerten-der-welt.de 
www.gruen-berlin.de, www.gaerten-der-welt.de 

    führungen@gaerten-der-welt.de 
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